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Protokoll der 7. Ortsbeiratssitzung am 24.11.2016 Gruppenraum der BSF 

Am Richtsberg 66 
 

Beginn:           19:07 Uhr 

Anwesende:    Erika Lotz-Halilovic (SPD), Bernd Hannemann (Marburger Linke), Dr. Gerhard 

Peleska (SPD), Runhild Piper (CDU); Dr. Heinz Stoffregen (CDU) und Annelie 

Vollgraf (Die Grünen) 

Gäste:            Robby Jahnke, Stadtwerke Marburg 

                       Karin Ackermann-Feulner, BSF e. V. 

                       Herr Zimmermann 

 

Protokollführerin: Salome Möller 

Entschuldigt: Bettina Böttcher (SPD), Christel Gabrian-Zimmermann (Marburger Linke) und 

Halina Pollum (SPD) 

 

TO. 1 Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 

Frau Lotz-Halilovic eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

 

TO. 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Der Ortsbeirat ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen. 

 

TO. 3 Genehmigung der Niederschrift vom 27.10.2016 

Das Protokoll wird unverändert beschlossen. Herr Dr. Peleska möchte Formfehler korrigieren. 

 

TO. 4 Nahverkehrsplan 2017, Einschränkungen durch Bauarbeiten, Herr Jahnke Stadtwerke 

Herr Jahnke berichtet über den am 11. Dez. 2016 stattfindenden Fahrplanwechsel. Dem Richtsberg 

werden die Linien 1, 4 und 6 erhalten bleiben. Auch die Umsteigemöglichkeit an der 

Hölderlinstraße zu den Lahnbergen bleibt erhalten. Bei hohem Kapazitätsbedarf wird die Linie 9 

verstärkt zu den Lahnbergen eingesetzt. 

Die Stadtwerke sind auf der Suche nach Lösungen für Ersatzhaltestellen bis zum Fahrplanwechsel. 

Für die Haltestelle „Potsdamer Straße Auf dem Berg“ ist eine Lösung gefunden. Sie wird um einige 

Meter nach vorne verlegt. Bei der Haltestelle Sudetenstraße ist es schwieriger, da ein Bordstein, 

zum sicheren Ein-/ und Aussteigen, vorhanden sein muss. Aber auch hier versuchen die Stadtwerke 

Genehmigungen einzuholen, um die Haltestelle in die Kurve zu verlegen. 

Herr Jahnke berichtet über die Probleme mit den ganzen Baustellen und die Schwierigkeiten denen 

die Busfahrer ausgesetzt waren und immer noch sind.  

Er weist auf den Tag der offenen Tür am 03. Dez. hin. Mobilitätszentrale 10 – 15 Uhr. 

Die Dynamische Fahrgastinformation ist leider sehr kostspielig. Deshalb wird die 

Anzeigeeinrichtung am Eisenacher Weg die einzige am Richtsberg bleiben. Allerdings gibt es eine 

wunderbare App „DyFIS Talk“ mit der man jede Haltestelle auf dem Smartphone abrufen kann. 

Dort wird jede Busverbindung angezeigt mit Abfahrtszeiten, Verspätungen u. a. Informationen. 

 

Da Frau Ackermann-Feulner noch nicht eingetroffen ist, wird der TOP 6 vorgezogen. 

 

TO. 6 Bauanfrage Pommernweg 

Frau Lotz-Halilovic stellt den Bauantrag vor. Es handelt sich um einen Befreiungsantrag, um 4 

kleine Reihenhäuser, an Stelle von Garagen, zu bauen. 

Die Ortsbeiratsmitglieder würden die Neubauten als Aufwertung des betreffenden Grundstücks 

sehen. Aber haben sehr große Bedenken was den Wegfall der Garagen betrifft. 

Beschluss: Der Ortsbeirat bittet um eine Fristverlängerung und zusätzliche Informationen, 

über die tatsächliche Nutzung der Garagen. 
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TO. 5 BSF e. V. Finanzierung, Frau Ackermann-Feulner 

Frau Ackermann-Feulner stellt die Situation des BSF e. V. vor. Sie berichtet über die, vom 

Magistrat, erwartete Kürzung von 12%. Sie erläutert die finanzielle Kostenaufstellung der letzten 

Jahre des BSF. Beschreibt die jahrelange intensive Arbeit im Stadtteil. Wie die Mitarbeiter sich für 

den Richtsberg eingesetzt haben. 

Sie überreicht der Ortsvorsteherin eine Stellungnahme des BSF e. V. zu den Kürzungen bei den 

freiwilligen sozialen Leistungen ab 2017 und eine Aufstellung der BSF-Angebote 2016/17. 

 

Abgestimmt wird darüber, dass der Ortsbeirat dem BSF e. V. seine Solidarität erklärt. 

5 Ja-Stimmen. 1 Enthaltung – Herr Dr. Stoffregen möchte erst die Information der BSF-

Angebote genauer prüfen. 

 

TO. 7 Anträge 

Der zurückgestellte Antrag der letzten Sitzung wird noch einmal verschoben. 

 

Antrag Herr Hannemann Nr. 1 siehe Anhang: 

Aufnahme der Finanzierung einer Stelle im Rahmen der aufsuchenden, mobilen Jugendarbeit 

für den Stadtteil Richtsberg in den Haushaltsplan 2017 

einstimmig angenommen 

 

Antrag Herr Hannemann Nr. 2 siehe Anhang: 

Verbesserung des Wohnumfeldes nach Fertigstellung des Wohnungsbaus Friedrich-Ebert-

Straße/Damaschkeweg 

einstimmig angenommen 

 

TO. 8 Verschiedenes und Termine 

 

Verschiedenes 

 

 8.1 Jubilare zwischen den Jahren / I. Quartal 2017 

 8.2 Broschüre „Willkommen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Informationen für 

Flüchtlinge“ 

 8.3 Rentnerjob Marburg – Initiative Arbeit & Bildung e. V.  

 8.4 Mieterinformationsveranstaltung GeWoBau, Modernisierung Sudetenstr. 40/42, am Mo. 

05.12., 18.00 Uhr, Altenzentrum St. Jakob 

Termine 

 Informationsveranstaltung Stadtteilexpertinnen und Stadtteilexperten für Unterstützung für 

Seniorinnen und Senioren, BSF Halle, Damaschkeweg 96, am 26. November 2016, 

Kaffeetreffen am 14 Uhr 

 Frauenfest am 26. Nov., ab 18.00 Uhr RGS 

 Informationsveranstaltung Entwicklung Temmlerstraße/Frauenbergstraße, 30. Nov., 18.00 

Uhr, Stadtbüro, Frauenbergstraße 

 

Sitzungsende 22.10 Uhr 

 

Nächste Sitzung am 15.12.2016, 19.00 Uhr, Gruppenraum BSF e.V., Am Richtsberg 66. 

                     
                   Ortsvorsteherin                                              

                Erika Lotz-Halilovic                                   


